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CVP Schlieren

Parlamentsfraktion

Motion

Der Stadtrat wird beauftragt, im Wettbewerb für den neuen Stadtsaal eine Variante
auszuschreiben, welche die Erstellung von neuem Alterszentrum und Stadtsaal im
selben Gebäude vorsieht.

Begründung

Das Zentrum von Schlieren wird sich in den nächsten Jahren fundamental verändern.
Jeder heute gefällte Entscheid wird deshalb auf das Aussehen und die Gestaltung
des Zentrums für die kommenden 20 - 40 Jahre Auswirkungen haben.

Als einer der grossen Vorteile bzw. Nutzen der Umgestaltung wurde stets die
markante Vergrösserung des Stadtparks genannt. Damit hätte Schlieren etwas
Einzigartiges, was es sonst in der ganzen Region nirgends gäbe.
Nun sind sowohl ein Stadtsaal als auch ein Alterszentrum im Park geplant, wodurch
unter dem Strich höchstens gleich viel, wenn nicht sogar weniger, Grünfläche als
vorher vorhanden wäre, und auch das exklusive Merkmal wäre weg. Zugleich wird
der Ruf nach Erhalt der bestehenden Grünflächen und Bäume immer grösser.

Vor diesem Hintergrund drängt sich die Zusammenlegung der beiden Projekte
geradezu auf. Die möglichen Vorteile liegen auf der Hand:

Es geht weniger Grünfläche verloren.
Möglicherweise können die Erstellungskosten und insbesondere die
Betriebskosten deutlich gesenkt werden.
Die beiden Projekte hätten viele Synergien: Saal, Restaurant, Küche,
Parkplätze, Freizeitgestaltung, etc.
Die Betagten wären nicht isoliert für sich, sondern ins neue (Kultur)-Zentrum
der Stadt integriert.
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